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16 alle EW auf dieser Welt hat schen Voraussetzungen. Wiır wollen 1n
elig1öse ründe, aber noch viel diesem Hefit Hintergrundwissen, rien-
EWgeschie 1mM amen eliner Religi Lerungswissen bieten Erschrecken

Tag Tag kommen achrichten 1NSs mu18 1n Verstehen, Verstehen 1n Ver
aus Terror 1 amen des Islam, Bom- ändern übergehen. Wır wollen UNSeTe

ben zwischenenund Totestan Leser m1t Schauplätzen und Zielgruppen
ten, Massaker zwischen Hindus uınd VON EW:; konirontieren und ihnen
Buddhisten, Olkermor'! 1n Airiıka, Krleg gyleich das Gefühl nehmen, EW:; 1
zwischen Katholiken, 0OdOxen und amen der Religion E1 1UN einmal „ M>
Muslimen, Verletzung der sozjalen Ge urbedingt”,  “ unvermel Im egen
rechtigkeit 1n Lateinamerika Das Er: teil Wır wollen ın den lolgenden
schrecken 1st meılist TO1S Sind elig10 keln beides zugleich: Information über
NenNn immer noch Iähig, Menschen Ge Religion als ue der EW 1n den
walt inspirleren, EW und Tod verschiedenen en dieser Welt und
legitimieren ? gegenüber verschiedenen Menschen-
Unübersehbar ist Das ahrzehnt und zugleic Information dar.

übDer, 1 amen einer anders VeO6I-hat miıt eendigung des en eges
und der st-West-Auseinandersetzung standenen und praktizierten Religion

cht möglich gE.  ene politi Gewaltszenarien auch Uberwındbar S1INd.
sche Umbrüche gebracht, aber auch e1iINn Einem relig1ösen chwärmertum wollen
überraschendes Anwachsen relig1ös be bewulst wehren, indem zeigen:
dingter EW In allen en der Erde EW:; ist 1n bestimmten Hormen und
sSind ethnische, nationale oder so7zlale en eine anthropologische ONSTAaNTe
Konifilikte ausgebrochen, bei denen die S1e spielt 1n allen großen elig1onen
Religion jeweils eine verhängnisvolle POSIUV oder negatıv eine wichtige Rol
Rolle spielt. ber auch solche Konilikte le der Erinnerung EW
mehren sich, 1n denen Religion direkt Sind elig1onen nhärent EW kann
ue. der EWist cht simpel überspielt, NAalV geleugnet
Diese teils en, teils TOoODleme werden. S1e ist Teil des enschlichen

verstehen: ihre anthropolog1i Aber zugleic. olt e 9 die der EW 1-
schen, soziokulturellen und ethnolog1- manenten es  ven Teile durch

Ü



Vorwort schauen, transfiormieren und aufgenommen.‘ Der UTtOor 1ä1St 1n die
überwinden. Wır wollen zeigen, Re SC  = Text eın waches espür die Er
lig10n die Tieienbegründung eliner schütterungen der Zeıt erkennen und
der Gewaltüberwindung sSe1in kann AÄAm versucht zugleich, einen Weg AaUus der
Ende bei allem Verstehen ein Krise der ewaltphänomene zeigen,
entschiedenes eın EW stehen, der uns VOIN theologiepolitischer eu
gerade auch Hormen innerrelig1öser, Lung SeIN cheint. Wır drücken damit
innerkirchlicher EW die subtiler ist uNnseTe6Il Respekt VOT der Lebensleistung
als Tod und ‘Lerror. dieses entschiedenen atholischen Re
Im Dokumentationsteil aben STatt ijormtheologen dUuS, der uns auch als
einer iteraturübersicht ZU. ema e1- ründervater VOI GCGONCILIUM beson-
LLEIL Au{isatz VON WAar‘ Schillebeeckx ders verbunden ist

nlatls eine Gastvorlesung an der Universität übingen am 1997, ein Symposion
hren VOIl Edward Schillebeeckx stattiand und die umftassende Bıbliographie dieses Theologen
(hrsg. VOIl Schoof) überreicht wurde


